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Es werden rum Verkauf angetragen zwey neue ungebraucht!
Lägerfässer, jedes haltet zo Sáum.

Gant.
Hans Sepp Strähl, von Heinrichswyl. Vogt. Buchegb,

Solothnrnerltebe.
1405.

Ein Schwmerlied.

O wäretV wir noch immerdar,

Was unsre Ah.ien waren!

Man sprach, nicht viel, allein man war

Ein Helfer in Gefahren.

Als einst die fürchterliche Brunst

Dich, Schwester Bern, verheerte;

War kaltes Mitleid nur die Gunst,

Die Solothurn gewährte?

Man schwieg, und brach in Eil' und gern

Herab das Stadtgcmäuer,

Und sandte Ziegel so nach Bern

Zur brüderlichen Steuer.

O wären wir noch immerdar,

Was unsre Ahum waren!

Man sprach nicht viel, allein man war

Ein Helfer in Gefahren.
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